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Bündnis übergibt Unterschriften an Oberbürgermeister Klaus Wehling

Das Oberhausener Bündnis „Länger gemeinsam lernen“  übergab heute

Oberbürgermeister Klaus Wehling die bisher gesammelten Unterschriften unter den

Oberhausener Aufruf für längeres gemeinsames Lernen. 

Oberbürgermeister Klaus Wehling machte dabei deutlich, dass er die Forderungen

des Bündnisses unterstützt  und sich vom Land mehr Handlungsspielräume wünscht,

um längeres gemeinsames Lernen auch in Oberhausen zu ermöglichen.

Das Bündnis, setzt sich seit einiger Zeit in Oberhausen für mehr Chancengleichheit

und gegen die frühzeitige Aufteilung der Kinder in unterschiedliche Schulsysteme

ein. 

Erstunterzeichner des Aufrufes des Oberhausener Bündnisses sind u.a. Joachim

Deterding (Superintendent der ev. Kirche), Jörg Bischoff (Kreishandwerksmeister),

Norbert Müller (stellvertretender Landesvorsitzender der GEW), der Vorsitzende des

Schulausschusses des Landtages Wolfgang Große Brömer und die Vorsitzende der

GEW Oberhausen Cornelia Schiemanowski.

Das Bündnis sammelte unter anderen Unterschriften für den Aufruf des

Landesbündnisses, ergänzte diesen aber auch um spezifische kommunale

Forderungen in einem Oberhausener Aufruf. So fordert das Bündnis eine bessere

Finanzausstattung für arme Kommunen, damit diese in Bildung investieren können

und die Ausweitung des gemeinsamen Unterrichts behinderter und nicht behindeter

Kinder.

Zur Übergabe wurden auch Vertreterinnen und Vertreter aller im Rat vertretenen

Parteien eingeladen, da das Bündnis vorschlägt, den Aufruf auch im Rat der Stadt zu

behandeln. Die anwesenden Vertreter der Fraktionen Sandra Gödderz (Grüne),

Ingrid Diepenbrock, David Driever (die Linke) und Stefan Zimkeit (SPD)

befürworteten eine Diskussion über Möglichkeiten für längeres gemeinsames Lernen

in Oberhausen im Rat der Stadt.

Das Foto zeigt (von links) : Regina Trampnau (Verband Bildung und Erziehung),
Oberbürgermeister Klaus Wehling, Cornelia   Schiemanowski (Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft) bei der Übergabe der  Unterschriften.
( Weitere Informationen:  www.laenger-gemeinsam-lernen-oberhausen.de).


